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Klimaschutz-Plus: Strukturelles Coaching zur 
Qualitätssicherung bei kommunalem Energiemanagement 

GEFÖRDERT WIRD 

die fachliche Anleitung und Begleitung des Prozesses zur Zertifizierung eines 
Energiemanagementsystems nach dem Qualitätsstandard „kom.EMS“. 

Die Antragstellung muss vor Beginn der Maßnahme erfolgen. Als Beginn des Vorhabens gilt 
der Tag des Abschlusses eines Beratungsvertrages. 

ANTRAGSBERECHTIGT SIND 

Kommunen (Städte, Gemeinden, Stadt- und Landkreise) und Zusammenschlüsse, an denen 
ausschließlich Kommunen beteiligt sind. 

ART UND HÖHE DER FÖRDERUNG 

Die Anteilsfinanzierung in Form eines Zuschusses beträgt 75 Prozent des Tagessatzes des 
externen Beraters. Die Fördergrenze liegt bei 600 Euro pro Arbeitstag.  

Der Tagessatz ist im Angebot auszuweisen. 

Gefördert werden bis zu sieben Arbeitstage mit einem Höchstbetrag von 4.200 Euro. 

INFOS UND ANTRAGSTELLUNG 

www.klimaschutz-plus.baden-wuerttemberg.de 

L-Bank Förderbank, Finanzhilfen, Schlossplatz 10, 76113 Karlsruhe 
E-Mail: klimaschutz-plus@l-bank.de  oder Telefon: 0721 150-16 00 

Die Einführung eines kommunalen Energiemanagementsystems inklusive Messtechnik und 
Software ist im Rahmen der Kommunalrichtlinie des Bundes förderfähig. 

https://www.klimaschutz-plus.baden-wuerttemberg.de/
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